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Herren Landesklasse Gr. 6

TTG Unterreichenbach-Dennjächt : TT Altburg 
Samstag, 21.10.2023, 19:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen der TTG 
Unterreichenbach-Dennjächt und TT Altburg

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Dreher / Jackstadt nach ca. 4 Stunden
den Matchball für TT Altburg im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 6 verwandelte. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen bei der TTG Unterreichenbach-Dennjächt. Das Heimteam konnte im 3.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Maßgeblich
für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 35:27) waren die Einzel im oberen Paarkreuz,
die allesamt an die TTG Unterreichenbach-Dennjächt gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung
weist die TTG Unterreichenbach-Dennjächt nun ein Punkteverhältnis von 3:3 in der Tabelle auf,
während der TT Altburg 1:7 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Anlaufschwierigkeiten mussten Kaiser / Hegel zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Sawa / Volz das Spiel gegen
Dreher / Jackstadt noch aus der Hand und verloren mit 15:13, 9:11, 9:11, 11:13. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Becht / Treiber waren im Doppel gegen Pfarre / Dreher nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Nicolai Jackstadt zunächst
nicht gut aus, so gewann Robin Kaiser im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie.
Beim 3:0-Sieg gelang es Patrick Becht den Gastspieler Jonas Dreher in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von
4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Daniel Sawa war im Einzel gegen
Simon Pfarre nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Gerhard Volz über die 1:3-Niederlage gegen Frederik
Horn hinweggetröstet werden musste. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte anschließend Moritz Hegel gegen
Elisabeth Kronich verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auf Messers Schneide
stand im Anschluss das Spiel zwischen Markus Treiber und Günter Dreher, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Mit nur einem Satzverlust
ging Robin Kaiser gegen Jonas Dreher durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Patrick Becht
machte mit Nicolai Jackstadt beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl
beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Daniel Sawa und Frederik Horn, bevor sich der Gastspieler mit 3:
2 durchsetzte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Bei der
anschließenden 1:3-Niederlage gegen Simon Pfarre hatte Gerhard Volz nur im ersten Satz eine
Chance. Einen Zähler für das Team verpasste Moritz Hegel bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Günter Dreher. Mit diesem Sieg hat Dreher nun 6 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 1 Einzel verlor. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Elisabeth Kronich zeigte Markus Treiber wiederum seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Deutlich nach Sätzen
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war die folgende Drei-Satz-Pleite von Kaiser / Hegel gegen Dreher / Jackstadt. Mit dem 8:8 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat die TTG Unterreichenbach-Dennjächt in der Saison nun einen
Saison-Sieg, eine Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht
dann am 28.10.2023 gegen den TTC Birkenfeld bevor. Für TT Altburg steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TTV Gärtringen II am 28.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
1:7 geht.

 Statistik:
 TTG Unterreichenbach-Dennjächt

Doppel: Kaiser / Hegel 1:1, Sawa / Volz 0:1, Becht / Treiber 1:0 
Einzel: R. Kaiser 2:0, P. Becht 2:0, D. Sawa 1:1, G. Volz 0:2, M. Hegel 0:2, M. Treiber 1:1 

 TT Altburg
Doppel: Dreher / Jackstadt 2:0, Horn / Kronich 0:1, Pfarre / Dreher 0:1 
Einzel: J. Dreher 0:2, N. Jackstadt 0:2, F. Horn 2:0, S. Pfarre 1:1, G. Dreher 2:0, E. Kronich 1:1


